
Stand: 25.08.2022 

Nach Phänologie: mit verpflichtender Teilnahme am Monitoring „Schnittzeit nach Phänologie“ im Rahmen UBB oder Bio. 

Verzögerung um 21 Tage nach Kennarten (Schwarzer Hollunder, Roter Hartriegel, Hunds-Rose, Glatthafer, Wiesenknaulgras, Wiesengoldhafer) 

Code Auflagentitel Bewirtschaftungsauflage Euro/ha 

GL06 Schnittzeitpunktverzögerung nach Phänologie um 21 Tage (Mäh-
wiese/Mähweide) 

Verzögerung des Schnittzeitpunktes, früheste Mahd ab $PHAENO. Teilnahme 
an dem Zuschlag Naturschutz-Monitoring "Schnittzeit nach Phänologie" in den 
Maßnahmen Umweltgerechte und biodiversitätsfördernde Bewirtschaftung 
(UBB) oder Biologische Bewirtschaftung (BIO) ist verpflichtend. 
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Verzögerung um 28 Tage nach Kennarten (Schwarzer Hollunder, Roter Hartriegel, Hunds-Rose, Sterndolde, Wiesenflockenblume, Geflecktes Johanniskraut) 

Code Auflagentitel Bewirtschaftungsauflage Euro/ha 

GL15 Schnittzeitpunktverzögerung nach Phänologie um 28 Tage (Mäh-
wiese/Mähweide) 

Verzögerung des Schnittzeitpunktes, früheste Mahd ab $PHAENO. Teil-
nahme an dem Zuschlag Naturschutz-Monitoring "Schnittzeit nach Phä-
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nologie" in den Maßnahmen Umweltgerechte und biodiversitätsför-
dernde Bewirtschaftung (UBB) oder Biologische Bewirtschaftung (BIO) 
ist verpflichtend. 

Verzögerung um 42 Tage nach Kennarten (Roter Hollunder, Gewöhnlicher Blutweiderich) 

Code Auflagentitel Bewirtschaftungsauflage Euro/ha 

GL25 Schnittzeitpunktverzögerung nach Phänologie um 42 Tage (Mäh-
wiese/Mähweide) 

Verzögerung des Schnittzeitpunktes, früheste Mahd ab $PHAENO. Teil-
nahme an dem Zuschlag Naturschutz-Monitoring "Schnittzeit nach Phä-
nologie" in den Maßnahmen Umweltgerechte und biodiversitätsför-
dernde Bewirtschaftung (UBB) oder Biologische Bewirtschaftung (BIO) 
ist verpflichtend. 
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